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Das tut mir sehr leid zu lesen 

Ich habe kein Patentrezept für Dich, vor allem nicht in Deinen Fächern, aber mir hat es
geholfen, weiterhin Vollzeit zu arbeiten. Denn so KONNTE man gar nicht die Stunden akribisch
vorbereiten. Man musste sich ein Stück weit mit Improvisation behelfen und heute bereite ich
wenig/kaum vor. Ich schaue mir das an, was ich gemacht habe, feile noch etwas daran herum
und habe dann direkt eine Reihe, die ich locker 3-4 Wochen mache. Oft dauern sie sogar länger
(aktuell ein Projekt über 10 Wochen).

Das hilft Dir jetzt nicht, aber habt ihr denn kein gutes Buch, das im Grunde schon eine
Lernstruktur vorgibt? Das würde ich dann konsequent nutzen. Und auch mal Mut zur Lücke
beweisen: Wenn Du was nicht weiß, dann sagen: weiß ich jetzt nicht. Ich schaue es nach und
sage Euch dann Bescheid.

Wünsche Dir schnelle gute Besserung
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